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GEMEINDE 

LIEBE WIEDLISBACHERINNEN
LIEBE WIEDLISBACHER

SAMUEL 
MEYER

Seit Jahresbeginn hat sich der Gemeinde-

rat intensiv mit der zukünftigen Vision, 

Strategie und dem Leitbild der Gemeinde 

Wiedlisbach befasst und diese definiert. 

Die erarbeiteten Grundlagen sollen 

innerhalb der Kommissionen, den Räten 

und auch für die Angestellten der Gemein-

de Wiedlisbach als Identifikation, als 

Leitplanke und als Grundlage dienen, um 

in den nächsten Jahren gemeinsam in die 

gewünschte Richtung zu wirken.

Am 27. Oktober 2022 hat der Gemeinderat 

anlässlich eines Behördentreffs im Museum 

Kornhaus die Kommissionsmitglieder und 

die Angestellten im Detail über die erarbei-

teten Grundlagen informiert. 

«MACH 
WIEDLISBACH ZUR 
ATTRAKTIVSTEN 
WOHNGEMEINDE 
AM JURASÜDFUSS»

Dies ist die Vision, nach der sich sämtliche 

Beteiligten, welche für Wiedlisbach wirken, 

in Zukunft richten sollen. Es soll zudem je-

dem Kommissionsmitglied, jedem Ange-

stellten und jedem Gemeinderatsmitglied 

bewusst sein, dass wir uns alle gemeinsam 

durch persönliches Engagement zur quali-

tativen Entwicklung der Lebensqualität in 

unserer Gemeinde einsetzen. Dieser Grund-

satz soll für die ganze «Organisation Wied-

lisbach» und alle involvierten Personen als 

Legislaturziel dienen und alle in ihrem Wir-

ken motivieren und stärken.

Folgende Grundsätze und Überzeugungen 

werden die Behörden von Wiedlisbach 

zudem in den nächsten Jahren leiten:

1. Bevölkerungswachstum

Eine massvolle Entwicklung ist wichtig, um 

sicherzustellen, dass genügend Mittel für 

eine nachhaltige Erhaltung der Infrastruk-

tur zur Verfügung stehen, ohne den Einzel-

nen stärker zu belasten.

2. Kommunikation

Eine aktive Kommunikationskultur ist Vor-

aussetzung für ein funktionierendes und 

konstruktives Zusammenleben.

3. Altstadt

Eine lebendige und intakte Altstadt ist für 

Wiedlisbach von Bedeutung.

4. Infrastruktur

Ein vielseitiges Angebot an lokalen Dienst-

leistungen und ein breites Bildungsangebot 

inkl. Infrastruktur für Sport und Freizeit sind 

wichtige Voraussetzungen, um sich als at-

traktive Wohngemeinde zu positionieren.

5. Regionale Zusammenarbeit

Wir streben mit den Nachbargemeinden eine 

enge Zusammenarbeit für einen besseren 

Ressourceneinsatz und zur Erhöhung der Ef-

fizienz an. Zudem soll Wiedlisbach als innova-

tive, selbstbewusste und partnerschaftliche 

Gemeinde wahrgenommen werden.

6. Gemeindeorganisation

Eine zweckmässige Organisation führt zu 

mehr Effizienz, Transparenz und schafft 

Freiräume.

7. Zielerreichung

Wir messen Resultate an der erzielten Wir-

kung und nicht am Aufwand. 

Detailliertere Informationen betreffend Vi-

sion, Strategie und Leitbild der Gemeinde 

Wiedlisbach finden Sie auf unserer Webseite 

www.wiedlisbach.ch oder ganz einfach in 

unserer kostenlosen App, welche Sie auf Ihr 

Smartphone laden können.

SAMUEL MEYER

GEMEINDEPRÄSIDENT WIEDLISBACH
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Vorname: Arnold

Name: Heynen

Geburtsdatum: 30.03.1937

Zivilstand/Kinder: 

verheiratet 

einen Sohn, Armin

Beruf/Funktion:

pensioniert, 

ehemaliger Sekundarlehrer 

und Bergführer

Wie lange leben Sie  

schon in Wiedlisbach?

seit 1964

Was gefällt Ihnen an Wiedlisbach 

besonders?

Das historische Städtchen mit den wunder-

schönen Dächern am Jurasüdfuss.

Worüber haben Sie sich das 

letzte Mal so richtig gefreut?

Als die Sporthalle für nur CHF 6,5 Mio. gebaut 

wurde.

Was würden Sie in Wiedlisbach

gerne ändern? 

Wir haben zurzeit einen guten Gemeinderat 

mit einer effizienten Verwaltung. Die Orga-

nisation der Gemeinde Wiedlisbach darf 

sich sehen lassen. Im Moment möchte ich 

nichts ändern.

Was ist Ihre liebste

Freizeitbeschäftigung?

Gartenarbeit, wandern und im Fitness in 

Oensingen trainieren.

Was bedeutet für Sie Glück? 

Gesundheit, Wohlergehen in der Familie und 

in der Schweiz leben zu dürfen.

Wie sieht Ihr Lieblingsmenü aus? 

Ich habe alles gerne, was meine Frau kocht.
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Mein Name ist Kathrin Kopp und ich bin 39 Jahre alt. 

Geboren bin ich in Neuseeland und einen kleinen Teil 

meiner Kindheit verbrachte ich dort. Ich besuchte die 

Schule in Maraetai. Mit fast acht Jahren kam ich mit den 

Eltern und meinen drei Brüdern nach Niederbipp, ins 

schöne Lehn. In Niederbipp beendete ich meine Schul-

zeit und besuchte danach in Langenthal die WBK. Ich 

absolvierte eine Lehre als Pflegefachfrau DN1 und ar-

beitete einige Jahre in diesem Beruf.

BEHÖRDEN-
MITGLIEDER 
STELLEN
SICH VOR

Mein Mann ist ein eingefleischter Wiedlisbacher. Darum 

lag es praktisch auf der Hand, dass wir hier in Wiedlis-

bach bleiben werden. Im Jahr 2010 kauften wir ein Haus 

und haben es nach unseren Wünschen renoviert und 

umgebaut. In den beiden Jahren 2012 und 2013 bekamen 

wir zwei wundervolle, aktive und begeisterungsfreudige 

Jungs. Wir reisen gerne und sind viel draussen in der 

Natur anzutreffen. Seit Neuestem haben wir einen Hund, 

der uns auf unseren Wanderungen und Spaziergängen 

begleitet. Wiedlisbach ist für mich, nach Hause kom-

men. Wir sind privilegiert, sind schnell an der ersten 

Jurakette sowie an der Aare, haben super Verkehrsver-

bindungen und zudem ein wunderschönes Städtli.

Als unsere Kinder klein waren, hatte ich das Glück, dass 

ich ein paar Jahre zuhause bleiben konnte. Danach 

machte ich eine Ausbildung zur Spielgruppenleiterin 

und arbeitete einige Zeit in der Spielgruppe Dampfloki. 

In dieser Zeit erhielt ich einen Anruf der Spitexana in 

Oberbipp. Seit drei Jahren arbeite ich nun bei der Spite-

xana. Dies bereitet mir sehr viel Freude. Ich liebe meine 

Arbeit. Es ist sehr abwechslungsreich, vielseitig und ich 

schätze den Kontakt zu den Menschen. Ausserdem sind 

wir ein tolles Team.

Seit fünf Jahren bin ich im Schulkommissionsteam tätig. 

Die Schule ist im stetigen Wandel und es gibt immer wie-

der neue Herausforderungen und Projekte. Sowie auch 

die gleichen wiederkehrenden Themen neu zu analysieren 

und/oder zu besprechen. Natürlich hinterliess das Thema 

Corona viele Spuren. Es gab viele Diskussionen, Umstruk-

turierungen und vor allem viel Engagement und Einsatz 

von den Lehrkräften, der Schulleitung und den Eltern.

Für die Zukunft wünsche ich mir für mich und die Wied-

lisbacher Verständnis füreinander, einen respektvollen 

Umgang, Freude, Geduld, gute Zuversicht. Ich freue 

mich auf einen schneereichen Winter.

KATHRIN KOPP

Kathrin Kopp
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SPIESSBRATEN

Am Mittwoch, 17. August 2022 trafen sich gut gelaunte 

Seniorinnen und Senioren in der Maienbergwaldhütte 

zum traditionellen Spiessbraten. Das Team des Vereins 

65plus Seniorennachmittage Wiedlisbach servierte den 

Senioren verschiedene Salate, Zopf und Braten. Zum 

Schluss kamen die Seniorinnen und Senioren in den Ge-

nuss von den selbstgemachten Cakes und Kuchen. Zur 

Unterhaltung spielten wie alle Jahre Alf Zbinden und 

seine Örgelifreunde verschiedene Stücke. Trotz des Ge-

witters am Schluss, war es für alle Anwesenden ein ge-

mütlicher Abend.

Nicht vergessen! Anmeldung für die Weihnachtsfeier 

vom 08. Dezember 2022 bis am 28. November 2022.

VEREIN 65PLUS SENIORENNACHMITTAGE WIEDLISBACH 

Von aussen konnten viele Zuschauer sehen, wie 

Fabienne Bürki die Wettbewerbsaufgabe mit einem 

Simulationspatienten im Spitalzimmer an den Swiss- 

Skills 2022 in Bern kompetent löste.

IHRE NON-PROFIT-
SPITEX – IMMER 
ERREICHBAR 
Spitex Oberaargau AG

www.spitexoberaargau-ag.ch

Telefon 062 531 68 30

info@spitexoberaargau-ag.ch 

Bützberg | Solothurnstrasse 8

Langenthal | Murgenthalstrasse 14a

Melchnau | Dorfstrasse 82

Wangen an der Aare | Vorstadt 40

Grundversorgung und Spezialdienste

Palliative Care

Psychiatrie

Pädiatrie

Hauswirtschaft

Sozialbetreuung

SPENDENKONTO 
60-472365-4

Traditioneller
VEREINE 
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An den zentralen Berufsmeisterschaften 

SwissSkills 2022 vom September 2022 in 

Bern haben die besten jungen Berufsleute 

der Schweiz ihr Können vor grossem 

Publikum unter Beweis gestellt. 

Unter den rund 1’150 jungen Talenten aus 

diversen Berufen war auch die FaGe-Ler-

nende Fabienne Bürki, die im Team 

Palliative Care/Onkologie der Spitex 

Oberaargau AG arbeitet. 

«Dass sich Fabienne Bürki als Lernende 

im zweiten Lehrjahr für die kantonalen 

Berufsmeisterschaften der FaGes 

qualifizieren konnte, ist aussergewöhn-

lich. Üblicherweise haben die Teilneh-

menden nämlich ihre Berufsausbildung 

bereits vor einer Teilnahme an den 

kantonalen Berufsmeisterschaften 

abgeschlossen», freut sich ihre Berufs-

bildnerin Julia Jäggi.

EINE STUNDE LANG 
IM WETTBEWERB

Anlässlich des Wettbewerbs der kantonalen 

FaGe-Berufsmeisterschaften mussten die 

20 Teilnehmenden an den SwissSkills 2022 

einen Simulationspatienten im Spitalsetting 

betreuen. Der «Patient» lag in einem Spital-

bett und trug eine Beinschiene, was gemäss 

Fabienne Rohn, Leiterin Bildung FaGe und 

AGS**, im Spitexalltag nur selten vorkommt. 

«Dadurch waren die Voraussetzungen für 

Fabienne Bürki als Lernende in einer Spit-

ex-Organisation an der Berufsmeisterschaft 

schwieriger als für FaGe-Lernende eines 

Spitals.» Trotzdem habe Fabienne Bürki die 

Wettbewerbsaufgabe mutig, sehr überlegt 

und kompetent gelöst. Das sagt auch Julia 

Jäggi: «Unsere Fabienne wirkte aufgestellt 

und gelassen als sie das Patientenzimmer 

betrat. Sie und der Patient trugen Mikrofo-

ne, damit die Zuschauer - Freunde, Familie, 

Arbeitskolleginnen - sie auch gut verstehen 

konnten. Zwei Prüferinnen begleiteten Fa-

bienne während der gesamten Prüfung, die 

etwas mehr als eine Stunde dauerte, auf 

Schritt und Tritt.»

GROSSER STOLZ
UND VIEL SPASS

Die Spitex Oberaargau AG ist stolz auf ihre 

FaGe-Lernende Fabienne Bürki, welche die 

Berufsmeisterschaften mit Bravour absol-

viert hat. Und auch Fabienne Bürki ist be-

geistert: «Die Berufsmeisterschaften haben 

mir sehr viel Spass bereitet. Wenn ich die 

Möglichkeit hätte, würde ich mich ohne zu 

zögern noch einmal für die Berufsmeister-

schaften bewerben.»

SPITEX OBERAARGAU AG

Die FaGe-Lernende Fabienne Bürki, Team Palliative 

Care/Onkologie (Bildmitte), hat an den SwissSkills 

im September 2022 in Bern eine für sie ungewöhn-

liche Spitalsituation mit Bravour gemeistert.

*FaGe: Fachfrau/Fachmann Gesundheit   **AGS: Assistentin/Assistent Gesundheit und Soziales

FIRMA

SWISSSKILLS 2022

MIT BRAVOUR – FAGE*-LERNENDE
DER SPITEX LÖST AUFGABE 
MIT SPITALPATIENT
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KILIAN ROHN 
AN DEN 
SWISSSKILLS 
2022

Vom 07. bis 11. September 2022 fanden die SwissSkills 

in Bern statt. Auch aus Wiedlisbach war ein junger Be-

rufsfachmann an den SwissSkills 2022 engagiert. Kilian 

Rohn ist als Automobil-Mechatroniker | Personenwagen 

in den Wettkampf um den Titel des Schweizer Meisters 

gestartet. Als Automobil-Mechatroniker führt Kilian 

Rohn System- und Funktionsprüfungen sowie einfache 

Diagnosearbeiten bei Personenwagen durch. Er repa-

riert Motor, Antrieb, Fahrwerk und Elektronik. 

An den SwissSkills erreichte Kilian Rohn als Automo-

bil-Mechatroniker | Personenwagen den 6. Rang.

Alle Teilnehmenden der SwissSkills wurden durch ihren 

Berufsverband für das Kräftemessen der besten Lernen-

den und Lehrabgänger/innen des Landes selektioniert 

und mussten dafür hohe Qualifikationshürden überwin-

den. Um sich für die Teilnahme an den SwissSkills 2022 

zu qualifizieren, musste Kilian Rohn das Qualifikations-

verfahren (Lehrabschlussprüfung) spätestens im Som-

mer 2022 abgeschlossen und dabei in den Berufskennt-

nissen (BK) und den praktischen Arbeiten (PA) mindes-

tens die Note 5.0 erreicht haben. Für die Teilnahme an 

den SwissSkills war zudem die Absolvierung einer be-

sonderen Qualifikation nötig.

Wir gratulieren Kilian Rohn herzlich zu seiner 

hervorragenden Leistung. Für die Zukunft wünschen 

wir ihm alles Gute und weiterhin viel Erfolg in der 

Arbeitswelt.

GEMEINDERAT WIEDLISBACH

SWISSSKILLS

Die SwissSkills bieten inspirierende 

Einblicke in die riesige Vielfalt an 

Schweizer Lehrberufen. Besucher 

können den besten jungen Berufs-

leuten der Schweiz in 150 verschiede-

nen Berufen bei der Arbeit zuschau-

en. In 85 dieser Berufe finden die 

Schweizer Berufsmeisterschaften 

statt, an welchen rund 1'150 Lernen-

de und Lehrabgänger/innen um die 

Titel der Schweizer Meisterin bzw. 

des Schweizer Meisters kämpfen. In 

weiteren 65 Berufen zeigen junge Be-

rufstalente ihr Können im Rahmen 

von Berufsdemonstrationen. 

So erleben Besucher hautnah, was 

für geniale, faszinierende, aber 

auch unterschiedliche Skills sich 

die Lernenden mit den verschiede-

nen Berufslehren aneignen 

können.

Die nächsten 

Wiedlisbachertreffs 

finden wie folgt statt:

ADVENT

Montag, 28.11.2022  

von 14:00 Uhr

bis ca. 16:00 Uhr 

im Spittel, Städtli 12, 

4537 Wiedlisbach

WEIHNACHTS-
FEIER

Montag, 12.12.2022  

von 14:00 Uhr  

bis ca. 16:00 Uhr 

im Spittel, Städtli 12, 

4537 Wiedlisbach

Wiedlisbacherinnen
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Die Sozialkommission Wiedlisbach hat bisher jeden Mo-

nat einen Wiedlisbachertreff für alle Altersgruppen or-

ganisiert. Ab dem nächsten Jahr werden keine monat-

lichen Wiedlisbachertreffs mehr stattfinden. Es wird nur 

noch einen Anlass geben, zu welchem alle Altersgrup-

pen herzlich eingeladen sind. Das genaue Datum wird zu 

einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben.

Seniorinnen und Senioren sind herzlich dazu eingela-

den, beim Läbeskafi teilzunehmen. Dieses findet 

einmal im Monat am Donnerstag von 16:00 Uhr bis 

18:00 Uhr im Spittel, Städtli 12 statt. Der Flyer mit den 

genauen Daten wird im Dezember 2022 folgen.

Bei Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung Wied-

lisbach unter der Telefonnummer 032 636 27 26 gerne 

zur Verfügung. Wir freuen uns.

SOZIALKOMMISSION WIEDLISBACH

SILKE KÄSERMANN

Silke Käsermann war vom 01. Mai 2020 bis am 30. Sep-

tember 2022 als Leiterin Bau für die Einwohnergemein-

de Wiedlisbach tätig. 

Wir danken Silke Käsermann für ihren Einsatz zu 

Gunsten der Einwohnergemeinde Wiedlisbach und 

wünschen ihr für die Zukunft alles Gute.

GEMEINDERAT WIEDLISBACH

PERSONELLESWiedlisbacherinnen
und Wiedlisbacher

Liebe
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Herzlich
Willkommen

Yves 
Aiden Lian Zahnd 18.11.2021

Amelia Leisi 21.05.2022

Yves Greub 15.02.2022

Lina Wunderlin 08.05.2022

Amelia

Lina 

Aiden 

GEMEINDE GEMEINDE 
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Yves 
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Leni

Yves Greub 15.02.2022

Leni Malou Geiser 25.05.2022

Mila Elena Mülchi 03.08.2022

Alea Hippenmeyer 14.08.2022

Sofia Amalia Sortino 19.09.2022

Juma Amin Abdalla Mzingo
01.09.2022

Nick Meister 13.07.2022

Mila
Alea

Sofia
Juma

Nick
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ENERGIE: STÄRKUNG 
DER VERSORGUNGS-
SICHERHEIT

Der Krieg in der Ukraine hat eine weltweite 

Energiekrise ausgelöst. Diese trifft auch die 

Schweiz. Um Engpässe möglichst zu ver-

meiden und die Versorgungssicherheit zu 

stärken, arbeiten Bund, Kantone und die 

Elektrizitätskommission (ElCom) sowie die 

Strom- und Gasbranche seit Längerem eng 

zusammen. Sie haben verschiedene Mass-

nahmen getroffen, um Reserven zu schaf-

fen, die Abhängigkeit von Öl und Gas zu re-

duzieren und die einheimischen erneuerba-

ren Energien zu stärken. Die Arbeiten laufen 

intensiv weiter.

Aktuelle Lage

Die Versorgungssicherheit der Schweiz ist 

derzeit gegeben. Aufgrund des Ukraine-

Kriegs und der damit verbundenen mögli-

chen Gaslieferunterbrechungen in Europa 

und weiteren Unsicherheiten kann die Ener-

gieversorgung im kommenden Winter 

2022/2023 aber angespannt werden. Der 

Bundesrat ist darum zusammen mit weiteren 

Akteuren daran, die Versorgungssicherheit 

ENERGIE-
VERSORGUNGS-
SICHERHEIT

der Schweiz laufend zu stärken. Dazu wurden 

bereits verschiedene Massnahmen getroffen.

Was ist eine Strommangellage?

Die Elektrizität ist für die Bevölkerung wie 

auch für die Wirtschaft von zentraler Bedeu-

tung. Sind Stromangebot und Stromnach-

frage während mehrerer Tage, Wochen oder 

sogar Monate nicht mehr im Einklang, 

spricht man von einem Engpass in der 

Stromversorgung oder einer Strommangel-

lage. Diese kann beispielsweise eintreten, 

wenn die Wasserstände in Flüssen und 

Stauseen tief sind, die inländische Strom-

produktion deshalb reduziert ist und das De-

fizit nicht durch zusätzliche Importe gedeckt 

werden kann.

Die Stromversorgung ist in der Schweiz 

grundsätzlich Sache der Wirtschaft. Ist die 

Wirtschaft nicht mehr in der Lage, einer 

Mangellage mit eigenen Mitteln zu begeg-

nen, greift der Bund lenkend ein. Für die 

Vorbereitung und Durchführung von Be-

wirtschaftungsmassnahmen bei einer 

Strommangellage ist die wirtschaftliche 

Landesversorgung (WL) zuständig. In einer 

Strommangellage gibt es Strom, aber zu 

wenig. Deshalb würde der Bund die Bevöl-

kerung und die Wirtschaft in einem ersten 

Schritt mittels Sparappellen aufrufen, den 

Stromverbrauch freiwillig zu reduzieren. 

Reichen die Sparappelle nicht aus, kann die 

wirtschaftliche Landesversorgung auf vor-

bereitete Strombewirtschaftungsmassnah-

men zur Lenkung des Stromverbrauchs und 

des Stromangebots zurückgreifen. Diese 

Massnahmen haben zum Ziel, weiterhin ein 

geordnetes gesellschaftliches Zusammen-

leben in der Schweiz zu ermöglichen.

Vorbereitungen auf eine mögliche Gas- 

oder Strommangellage

Die Vorbereitungsmassnahmen zur Sicher-

stellung der wirtschaftlichen Landesversor-

gung im Fall einer drohenden schweren 

Mangellage laufen über das Bundesamt für 

wirtschaftliche Landesversorgung (BWL). 

Es beaufsichtigt die Pflichtlagerhaltung und 

koordiniert die Zusammenarbeit mit den 

Bundesstellen, der Armee und dem Bevöl-

kerungsschutz.

  

Werden bei einer Strommangellage 

gewisse Anwendungen, Aktivitäten und 

Dienstleistungen generell unterbunden?

In einer Strommangellage können ab einem 

gewissen Punkt Anwendungen verboten wer-

den, mit dem Ziel, noch stärkere Eingriffe in 

GEMEINDE GEMEINDE 
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Wirtschaft und Gesellschaft zu vermeiden. 

Dies sind die sogenannten Verbrauchsein-

schränkungen. Welche dies sind, lässt sich im 

Voraus nicht abschliessend sagen. Der Bun-

desrat entscheidet je nach Situation und Aus-

mass der Mangellage, welche Massnahmen 

ergriffen werden und ob Verbote oder Ein-

schränkungen nötig sind. Bei der Entschei-

dung berücksichtigt der Bundesrat neben 

dem Einsparpotenzial und der Umsetzbarkeit 

der Massnahmen auch die Auswirkungen auf 

die Wirtschaft und die Gesellschaft.

Bei Verbrauchseinschränkungen und Kontin-

gentierungen von Grossverbrauchern ist es 

das Ziel, Angebot und Verbrauch auf redu-

ziertem Niveau ins Gleichgewicht zu bringen, 

damit es nicht zu Netzabschaltungen kommt.

Netzabschaltungen sind die letzte Mass-

nahme, um einen kompletten Zusammen-

bruch zu verhindern, haben aber bereits 

einschneidende Folgen für die Bevölkerung 

und die Wirtschaft

Wie kann ich Energie sparen?

Unter www.energieschweiz.ch finden Sie In-

formationsmaterial und Tipps, wie Sie im 

Alltag Energie sparen können. Am 31. Au-

gust 2022 ist ausserdem die Sparkampagne 

«Energie ist knapp. Verschwenden wir sie 

nicht.» lanciert worden. Ziel ist, dass sich 

möglichst viel daran beteiligen – und so ge-

meinsam dazu beitragen, einen Engpass zu 

verhindern. Die Sparempfehlungen richten 

sich an die Bevölkerung und an die Wirt-

schaft. Sie zeigen, wie man ganz einfach 

Energie, d.h. Gas, Heizöl, Strom und andere 

Energieträger, sparen kann, ob Zuhause 

oder am Arbeitsplatz. Kampagnenwebsite 

www.nicht-verschwenden.ch.

Kluger Rat - Notvorrat

Die Schweiz verfügt über praktisch keine 

natürlichen Rohstoffe. Umso mehr ist sie 

auf den ungestörten Zugang zu Ressourcen 

wie Erdöl oder Nahrungsmittel angewie-

sen. Unabdingbar ist zudem, dass leis-

tungsfähige Infrastrukturen für Kommuni-

kation und Stromversorgung verfügbar und 

Handelswege gesichert sind.

All dies ist keine Selbstverständlichkeit. Wir 

müssen uns bewusst sein, dass die globale 

Wirtschaft immer stärker vernetzt ist. Das 

bedeutet: Die Komplexität steigt und die Ab-

hängigkeiten verstärken sich. Die Produk-

tion mancher lebenswichtiger Güter ver-

schiebt sich in ferne Weltregionen. Und 

schon lokale Störungen können Kettenre-

aktionen auslösen, die unsere Versorgung 

vorübergehend beeinträchtigen. 

Das BWL kümmert sich zusammen mit der 

Wirtschaft darum, dass unser Land in Kri-

sen mit allem Lebensnotwendigen versorgt 

wird. Es kann aber jede und jeder Einzelne 

unerwartet in eine Notlage geraten. In sol-

chen Fällen bildet ein individuell zusam-

mengestellter Notvorrat ein beruhigendes 

Reservepolster. 

Weitere Informationen zur Zusammenset-

zung und Lagerung des Notvorrats finden 

Sie in der Broschüre «Kluger Rat – Not-

vorrat». Die Broschüre können Sie 

kostenlos am Schalter der Gemeindever-

waltung Wiedlisbach oder online über die 

Webseite des Bundesamtes für wirt-

schaftliche Landesversorgung BWL 

(www.bwl.admin.ch) beziehen.

GEMEINDEVERWALTUNG WIEDLISBACH

(Quellen: Eidgenössisches Departement für 

Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation 

UVEK und Eidgenössisches Departement für 

Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF, Stand 

Redaktionsschluss 18.10.2022)
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Infos
WICHTIG FÜR 
EINE SICHERE 
FAHRT IM WINTER

• Freie Sicht 

• Winterausrüstung im Auto   

 überprüfen

• Auf gute Sichtbarkeit achten

• Gute Winterreifen

• Gepäck im Auto fixieren

• Längeren Bremsweg beachten   

 (auch mit Allrad)

Mehr zum Thema unter tcsbe.ch

Bielstrasse 2
4537 Wiedlisbach

Telefon 032 636 01 03
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Fahren im Winter birgt verschiedene 

Herausforderungen. Schlechte Sicht 

und nasse, rutschige Fahrbahnen können 

zu prekären Situationen führen. 

Einige Tipps helfen, um trotzdem 

sicher unterwegs zu sein.

Gute Reifen machen einen grossen Unter-

schied – besonders bei schwierigen Verhält-

nissen. Allrad-Antrieb ist dabei kein Ersatz 

für Winterreifen, denn das Brems-Verhalten 

ist dasselbe wie bei anderen Antrieben.

Gepäckstücke sollten im Auto stets gut ge-

sichert und maximal bis zur Oberkante der 

Rücksitzlehne in den Kofferraum geladen 

werden. Starre und schwere Gegenstände, 

wie etwa Skischuhe oder Schalenkoffer, in 

den Koffer- oder Fussraum. Bei Dachboxen 

ist zu beachten, dass sich diese auf das Fahr-

verhalten eines Fahrzeugs auswirken (Kur-

venfahrt, Höhe in Parkhäusern).

Eine gute Sicht ist wichtig: Deshalb vor der 

Abfahrt Scheiben, Leuchten und Rückspiegel 

von Schnee und Eis befreien. Gleiches gilt für 

die Sensoren der Fahrassistenzsysteme, da-

mit sie ihrer Aufgabe nachkommen können. 

Wer sichergehen will, dass sein Fahrzeug für 

den Winter gut gerüstet ist, kann auch einen 

Wintercheck in einem der Technischen Zen-

tren des TCS durchführen lassen. Dabei wer-

den alle wichtigen Elemente an einem Auto 

auf ihre Wintertauglichkeit hin überprüft – 

wie Räder, Reifen Aufhängung, Lenkung, 

Motor, Kühlsystem, Scheibenwischer, Lüf-

tung, Batterie, Beleuchtung und das elektri-

sche System.

In der dunklen Jahreszeit wird, wer zu Fuss 

oder mit dem Velo unterwegs ist, oft erst spät 

gesehen. Deshalb unbedingt auf helle, re-

flektierende Kleidung und Beleuchtung ach-

ten. Und wenn die Strassenverhältnisse sehr 

schlecht sind, z.B. wegen Schneefall, ist es 

sicherer, vom Velo auf andere Verkehrsmit-

tel umzusteigen. 

Für die Winterlagerung sollten E-Bike-Ak-

kus übrigens getrennt vom E-Bike, mindes-

tens halbvoll geladen in einem trockenen 

Raum zwischen 10 und 20°C aufbewahrt und 

etwa alle zwei Monate nachgeladen werden.

Generell gilt für alle Personen im Strassen-

verkehr: Bei schlechten Strassenverhältnis-

sen unbedingt ausreichend Zeit einrechnen, 

um gefährliche Situationen wegen Zeitdruck 

zu vermeiden.

TOURING CLUB SCHWEIZ, SEKTION BERN

Mit guten Winterreifen trotz Schnee und Eis sicher unterwegs. (Foto: TCS)

SICHER UNTERWEGS 
IM WINTER

VEREINE



GEMEINDE GEMEINDE 

DAS ERWARTET DICH
Während der dreijährigen Ausbildung erhältst du Einblick in 

die Bereiche Einwohner- und Fremdenkontrolle, Ortspolizei, 

AHV-Zweigstelle, Steuern und Finanzen. Du lernst die viel-

seitigen Aufgaben einer öffentlichen Verwaltung kennen und 

wirst Kontakt zu Einwohner/innen, Amtsstellen und vielen 

weiteren Personen haben. Im Weiteren erwarten dich ein jun-

ges und motiviertes Team sowie ein modern eingerichtetes 

Büro. Unser Telefon- und Schalterdienst erlaubt dir moderne 

Arbeitszeiten. Eine praxisnahe Grundbildung mit einem gu-

ten Berufsabschluss ist unser Ziel.

DAS BRINGST DU MIT
> Abgeschlossene Sekundarschule oder Realschule  

 mit absolviertem berufsvorbereitendem Schuljahr

> Basiskenntnisse des Zehnfingersystems

> Freude und Interesse an den Tätigkeiten einer 

 öffentlichen Verwaltung und am Kundenkontakt

> Rasche Auffassungsgabe, Zuverlässigkeit, Motivation

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Dann sende uns deine Bewerbung mit Lebenslauf, aktuellem 

Foto und Schulzeugnisse der letzten zwei Jahre. Wenn vor-

handen kannst du dein selbst erstelltes Motivationsschreiben 

und den Multicheck deiner Bewerbung  beilegen. Bewerbe 

dich jetzt unter www.wiedlisbach.ch oder sende deine Be-

werbung an gemeindeverwaltung@wiedlisbach.ch.  

Bei Fragen steht dir Hofer Patrick, Gemeindeverwalter, 

T 032 636 27 26 gerne zur Verfügung.

SEIT DEM 01. MÄRZ 2022 
MÜSSEN BAUGESUCHE 

ELEKTRONISCH ÜBER 
eBau EINGEREICHT 

WERDEN. DER ZUGRIFF 
ERFORDERT EIN 

BE-LOGIN. BAUGESUCHE 
IN PAPIERFORM WERDEN 

NICHT MEHR BEHANDELT.

ARBEITE FÜR UNS ARBEITE 
FÜR UNSERE GEMEINDE

LEHRSTELLE 
ALS KAUFFRAU/
KAUFMANN EFZ 

AB 01. AUGUST 2023

ÖFFENTLICHE VERWALTUNG, 
NACH ABSPRACHE MIT

BERUFSMATURITÄT

Weitere Informationen über die 
Gemeinde Wiedlisbach findest du
unter www.wiedlisbach.ch 
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WETTBEWERB 
BEGEGNUNGS-
ZONE 2022
Die Begegnungszone 2022 ist bereits wieder Geschichte. 

Die Städtlikommission erinnert sich gerne an die zahl-

reichen Highlights im Städtli zurück, insbesondere an 

den Städtli-Trail. 

Auf dem neu konzipierten Trail konnten die Besucherin-

nen und Besucher unser schönes Städtli auf spielerische 

Art und Weise kennen lernen – und am Schluss an einem 

Wettbewerb teilnehmen. An der ersten Sitzung nach der 

Sommerpause hat die Städtlikommission aus den 46 

richtigen Eingaben die drei Podestplätze ausgelost. 

DANIEL BOLLIGER, STÄDTLIKOMMISSION WIEDLISBACH

1. Platz

René Fiechter, Rumisberg. 

Gutschein Tomwood AG im Wert 

von CHF 200.00

2. Platz

Nicolas Malt, Lohn-Ammansegg. 

Gutschein Tomwood AG im Wert 

von CHF 100.00

3. Platz 

Damir Diachenko, Wiedlisbach. 

Gutschein Tomwood AG im Wert 

von CHF 50.00

Die Städtlikommission gratuliert den 

drei glücklichen Gewinnern herzlich 

und freut sich bereits jetzt auf die Be-

gegnungszone im kommenden Jahr.

GEMEINDE 

TAGESKARTEN 
GEMEINDE AUCH IM
JAHR 2023

Wir freuen uns, dass wir Ihnen im nächsten Jahr pro Tag 

weiterhin eine Tageskarte Gemeinde zur Verfügung stel-

len können. Die Tageskarten Gemeinde kosten für Eihei-

mische Fr. 42.00 pro Stück und für Auswärtige Fr. 45.00 

pro Stück. Die Tageskarten ermöglichen die freie Fahrt 

auf den GA-Bereichsstrecken der Schweiz. Die Tages-

karten können unter www.wiedlisbach.ch oder telefo-

nisch unter 032 636 27 26 reserviert werden. 

Die Tageskarten sind einen Tag vor dem Geltungstag, 

jeweils ab 11.00 Uhr, zu einem um je Fr. 10.00 reduzier-

ten Preis zu erhalten. Für die Tageskarten vom Samstag, 

Sonntag und Montag gilt die Preisreduktion jeweils am 

Freitag ab 11.00 Uhr. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Ausflug und 

allzeit gute Fahrt. 

GEMEINDEVERWALTUNG WIEDLISBACH
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Am 13. August 2022 hat die jährliche Ver-

anstaltung der Fachkommission Alter unter 

dem Motto «Lachen tut gut und ist gesund» 

im Räberhus Niederbipp stattgefunden.

Einen herzlichen Dank allen, die zu 

diesem tollen Anlass beigetragen haben.

FÜR DIE FACHKOMMISSION ALTER 

ESTHER MÜHLEMANN

TUT GUT 
UND IST 
GESUND

Lachen
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AM 1. SEPTEMBER 
2022 WAR ES 
WIEDER SO WEIT, 
MIT DREI BUSSEN 
GING ES AUF DIE 
SENIORENREISE. 

Pünktlich um 12:45 Uhr war Abfahrt. 

Die Busse fuhren über Langenthal, Botten-

wil, Dürrenäsch, Hallwil nach Beinwil. Nach 

zwei Stunden Fahrt, wurden wir zum Zvieri-

halt in der Alpwirtschaft Horben erwartet. 

Nach dem feinen Kuchen, genossen wir den 

Ausblick über den Zugersee. Auf der Rück-

reise fuhren wir über Sempach, Schötz, Alt-

büron, Melchnau nach Wiedlisbach. 

Alle sind wohlauf und mit vielen wunder-

baren Eindrücken zurück.

In der Froburg wurden wir schon erwar-

tet. Der Männerchor sang die ersten 

Lieder und die Hereggääger-Zunft ser-

vierte uns ein feines Abendessen. Es 

war ein sehr eindrücklicher und ge-

sprächsreicher Tag. 

Ich möchte es nicht unterlassen, allen 

Beteiligten zu danken. Der Hereggää-

ger-Zunft für das leckere Essen und den 

tollen Service, dem Männerchor für die 

musikalische Umrahmung, der Burger-

gemeinde für das Dessert und den Kaf-

fee, der Primarschule für die kreativen 

Anstecker, der Gemeindeverwaltung für 

die Organisation und nicht zuletzt mei-

nen Ratskolleginnen und Ratskollegen 

für die Mithilfe bei der Durchführung.

Ich freue mich schon auf die  

Seniorenreise 2023.

ESTHER MÜHLEMANN, GEMEINDERÄTIN

SENIOREN-
REISE 2022

NACH BEINWIL

GEMEINDE 

Lachen
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WANDERN 
AM BÄRG
Alle schwärmen immer vom Indian Summer in 

Kanada. Wenn man auf der Autobahn am Jurasüdfuss 

entlangfährt, sieht man das gleiche farbenprächtige 

Schauspiel und es ist genau vor unserer Haustür.

Wir vom Verein Pro Jura Bipperamt halten, zusammen 

mit den Gemeinden unseres Vereins, die Wanderwege in 

Ordnung, bauen Bänke zum Verweilen und Aussicht ge-

niessen und spuren im Winter auch die Wege, um ganz-

jährig das Wandern am Bärg zu gewährleisten. Jetzt im 

Herbst, wenn der Nebel sich über die Felder und Wälder 

legt, die Krähen und Raben ihr Futter suchen, hat unser 

Bärg etwas sehr Mystisches. Nur wenige wissen, dass 

man am Bärg auch am Meer lebt… am Nebelmeer. Wild-

tiere, wie Rehe, Dachse, Milane und Bussarde, Wild-

schweine, Hirsche und sogar Gemsen können beobach-

tet werden. 

Haben Sie schonmal auf unsere Sagenwegtafeln 

geachtet? Trauen Sie sich des Nachts im Nebel den 

«Gugger» von Rumisberg nach Farnern zu laufen, 

wenn Sie wissen, dass Ihnen das «weisse Fraueli»

begegnen könnte? Wir vom Verein Pro Jura Bippe-

ramt wünschen Ihnen eine farbenfrohe Herbstzeit 

und wunderschöne Advents- und Weihnachtstage.

BARBARA CAHEN, PRO JURA BIPPERAMT

NEUER
VORSTAND
IM FCW
Die Zeit dreht sich auch bei uns im FC Wiedlisbach. Nach 

jahrelanger treuer und intensiver Zusammenarbeit, ver-

liessen diesen Sommer unser Präsident Martin Frank, 

Sportchef Ivan Meyer und Juniorenchef René Reber das 

Vorstandteam. Erfreulicherweise bleibt uns Ivan Meyer 

als Trainer der 1. Mannschaft erhalten. Wir möchten uns 

im Namen des ganzen FC Wiedlisbach für den Einsatz von 

René Reber, Martin Frank und Ivan Meyer ganz herzlich 

bedanken und hoffen, sie weiterhin oft auf der Gerzmatt 

anzutreffen. Dank ihrem grossen Einsatz können wir mit 

einem soliden Fundament in die Zukunft starten.

DER NEUE VORSTAND  
SETZT SICH WIE FOLGT
ZUSAMMEN 

- Roland Hubler, Präsident  

 (ehemals Spielkommission)

- Stefan Günther, Vizepräsident

- Kevin Fluri, Marketing

- Rahel Kronberger, Finanzen

- Dominik Dietrich, Sekretär

- Colin Keller, Anlässe

- Walter Tschui, J&S Coach

- Roger Kocher, Schiedsrichterverantwortlicher

- Daniela Lehmann, Juniorenverantwortliche

- Francesco Zarbo, Juniorenverantwortlicher

Daniela Lehmann und Francesco Zarbo komplettieren den 

Vorstand neu als Juniorenverantworliche. Beide unter-

stützen den Verein schon jahrelang und bringen viel Er-

fahrung als Juniorentrainerin und Juniorentrainer mit. Ab 

dem Winter 2022 übernimmt Benjamin Steiner die Funk-

tion des Spielkommissionsleiters von Roland Hubler. Als 

ehemaliger Captain unseres Fanionteams können wir auf 

die Führungs- und Organisationsqualitäten von Benjamin 

Steiner zählen. Zudem wird unser Aktivmitglied Noah 

Windler, Colin Keller im Bereich Anlässe unterstützen. 

Während die Werte unseres Vereins sicher erhalten blei-

ben, sind wir gespannt auf die neuen Ideen und Umset-

zungen des Vorstands. Die Zeit dreht sich, aber in Wiedlis-

bach und Umgebung wird weiterhin ein lautes «Hopp FC 

Wiedlisbach» zu hören sein.

JOEL SCHMITZ UND DANIELA LEHMANN, FC WIEDLISBACH

WIEDLISBACHER  | NOVEMBER 2022 2121
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NEUE AUSSTELLUNG
 

WALTER TSCHUMI – 
NATURSCHUTZPIONIER 
AUS WIEDLISBACH 
AB DEM 26. NOVEMBER 2022  
IM MUSEUM KORNHAUS IN WIEDLISBACH 

Walter Tschumi unterwegs mit seinem «betriebseigenen 

Gefährt», wie er seinen Leiterwagen nannte. 

(Umzug am Städtlifest 1977)
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NEUE AUSSTELLUNG
 

WALTER TSCHUMI – 
NATURSCHUTZPIONIER 
AUS WIEDLISBACH 
AB DEM 26. NOVEMBER 2022  
IM MUSEUM KORNHAUS IN WIEDLISBACH 

Als «Vögeli Walter» ist Walter Tschumi 

(1910-1983) in Wiedlisbach vielen in 

lebhafter Erinnerung. Immer war er zu 

Fuss und häufig mit Leiterwagen unter-

wegs. Seine kunstvollen Tafeln an 

Wegrändern und im Wald halten Vorbei-

gehende bis heute an, Sorge zur Natur zu 

tragen. Mehr als 50 Jahre stand er dem 

Naturschutzverein Wiedlisbach vor. Mit 

einer neuen Sonderausstellung beleuch-

tet das Museum Kornhaus ihn und sein 

pionierhaftes Wirken von allen Seiten: mit 

der verdienten Ernsthaftigkeit und dem 

ihm eigenen Humor. Ein Besuch lohnt sich 

auf jeden Fall!

Mit Herzblut und voller Tatendrang setzte 

sich Walter Tschumi alias «Vögeli Walter» 

ein Leben lang für die Natur und deren Er-

halt ein. Als der NSVW um 1929 gegründet 

wurde, war Tschumi der erste Präsident und 

hatte dieses Amt bis zu seinem Tod inne. Der 

Verein existiert bis heute und wird aktuell 

von Ulrich Obrecht aus Wiedlisbach geleitet. 

Er kannte Walter Tschumi persönlich und 

setzt sich wie dieser mit viel Engagement 

für den Naturschutz ein. An der Ausstellung 

im Kornhaus waren Ulrich Obrecht und die 

Mitglieder des NSVW massgeblich beteiligt.

Uns erzählt er, was ihn an Walter Tschumi 

am meisten faszinierte und warum der Er-

halt der Natur für ihn eine Herzensangele-

genheit ist.

Herr Obrecht, mit welchen drei Adjektiven 

würden Sie Walter Tschumi beschreiben?

Freundlich, geradlinig und unabhängig vom 

Zeitgeist.

Was beeindruckte Sie an 

Walter Tschumi am meisten?

Sein grosser Respekt allen Menschen ge-

genüber: von jung bis alt und durch alle 

Schichten hindurch. Beispielsweise bewun-

derte einmal ein zirka zweijähriger Junge 

die Hirschhornknöpfe an seiner Jacke. Wal-

MIT HERZ UND VERSTAND FÜR DIE UMWELT
Ein Gespräch mit Ulrich Obrecht, Vizepräsident Naturschutzverein Wiedlisbach und Umgebung (NSVW)

GEMEINDE 

ÖFFNUNGS- 
ZEITEN UND
INFORMATIONEN

Das Museum ist an Sonntagen je-

weils von 14:00 bis 16:00 Uhr und an 

Markttagen jeweils ganztags geöff-

net. Rund um das Thema der Aus-

stellung erwartet Sie zudem ein 

reichhaltiges Programm mit Vorträ-

gen, Filmvorführungen und Diskus-

sionen. 

Alle Informationen zu Öffnungszei-

ten, Programm und Führungen fin-

den Sie unter: 

www.kornhaus-wiedlisbach.ch

Infos

ter Tschumi bemerkte das und fragte ihn 

ungeniert, ob er die Knöpfe berühren möch-

te. Ein anderes Mal forderte er den Regie-

rungsrat ohne Umschweife auf, dass dieser  

seine Verantwortung wahrnehmen müsse.

(schmunzelt)

Gab es überraschende Erkenntnisse für 

Sie während der Arbeit am Ausstellungs-

projekt im Kornhaus zu Walter Tschumi?

Mich überraschte am meisten die mediale 

Aufmachung. Das heisst, wie Bilder und In-

halte dem Publikum zugänglich gemacht 

werden. Waren es früher noch einfache 

Stellwände, sind es heute bedruckte Tafeln 

mit Text und Bild oder auch Audiostationen, 

über die Informationen vermittelt werden.

Worauf freuen Sie sich 

in der Ausstellung am meisten?

Mir gefällt, dass der Geist von Walter Tschu-

mi, der sein Leben dem Naturschutz gewid-

met hat, in dieser umfassenden Art neu auf-

lebt. 

Warum ist der Naturschutz 

für Sie eine Herzensangelegenheit?

Weil wir niemals unsere Verantwortung für 

das Wohlergehen von Luft, Wasser, Boden 

und damit auch für die Artenvielfalt von 

Pflanzen und Tieren vergessen dürfen.

Was würden Sie der 

heutigen Jugend gerne mitgeben?

(überlegt) Ich möchte diese Frage mit einer 

Metapher beantworten. Mit dem Natur-

schutz verhält es sich wie mit dem Jenga-

spiel: mit jedem entfernten Teil wie z.B. ei-

nem ausgerotteten Käfer wird der Turm, den 

wir unser Leben nennen, zunehmend insta-

bil. Der Visionär Walter Tschumi hat uns ei-

nen Weg gezeigt, wie wir diesem Turm wie-

der Stabilität verleihen können.

MUSEUM KORNHAUS, WIEDLISBACH
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Aufrichten. Tief in den Bauch einatmen. 

Die Stimmlippen im Kehlkopf sind 

geöffnet und entspannt. Ausatmen. Die 

Stimmlippen spannen sich an und 

beginnen zu schwingen. Ein Ton entsteht. 

Er kommt in den Neben- und Stirnhöhlen 

des Kopfes und im Rachen in Resonanz, 

der Ton gewinnt an Volumen. Zähne, 

Lippen und Zunge verleihen ihm den 

letzten individuellen Schliff, der Ton 

verlässt den Körper und klingt!

…und das Sommerkonzert der Stimm-

Akrobaten beginnt.

…SINGEN! 
ATTISWIL, JUNI 2022:

18 KINDER
RICHTEN SICH 
AUF UND
ATMEN TIEF 
EIN…

Mit einem grossen Programm mit Theater-

sequenzen und unterschiedlichen Musiksti-

len wie HipHop, Percussion und Jodeln be-

geisterten die 18 jungen Sänger ab 5 Jahren 

ihr Publikum und zeigten ihr Können. Das 

Publikum war begeistert und die Stimm-

Akrobaten konnten mit Recht stolz auf sich 

sein. Die wochenlange Vorbereitung mit So-

los war die Mühe wert. Vor allem das Chor-

wochenende auf der Buechmatt wurde für 

Proben und Gestaltung der Kulissen ge-

nutzt. Zwei Tage Zeit zum Singen, Tanzen 

und Miteinandersein; das Chorwochenende 

ist mittlerweile ein fester Bestandteil des 

Chorjahres und eine schöne Veranstaltung 

für alle.

Direkt nach den Sommerferien ging es in 

gleicher Besetzung wieder los mit mehreren 

Auftritten beim Dorffest «Allerhand unter-

wegs». Im September 2022 startete das 

neue Chorjahr mit vielen neuen Sängerin-

nen und Sängern. Im Herbst wartete schon 

ein Gastauftritt beim Konzert des Wiedlisba-

cher Jodlerklubs Randflueh. In der Advents-

zeit steht nun noch der Wiedlisbacher Weih-

nachtsmarkt auf dem Programm. Die 

StimmAkrobaten haben dort einen Stand 

und verkaufen Lose für eine Tombola mit 

tollen Preisen. Natürlich wird auch gesun-

gen. Schauen Sie doch mal vorbei, wenn die 

StimmAkrobaten sich aufrichten, tief einat-

men und…singen!

Scannen und die Uraufführung des 

preisgekrönten Lieds «Pandémie 

MicMac» sehen.

Die StimmAkrobaten auf Instagram: 

stimm_akrobaten und auf Facebook: 

StimmAkrobaten Rumisberg mit vielen 

Bildern und Videos.

Der Kinderchor «Die Stimmakrobaten» 

wurde 2018 in Rumisberg gegründet. 

Kinder ab dem Kindergarten proben 

einmal in der Woche. Weitere Informa-

tionen auf www.singverein-intakt.ch
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DELPHINE GALLAY 
GEWINNT 
JURYPREIS

Beim Kompositionswettbewerb «Dal Segno» 

des Kantons Fribourg wurde Delphine Gallay 

in der Kategorie «Kinderchor» ausgezeich-

net. Ihr Stück mit dem Namen «Pandémie 

MicMac» setzte sich gegen 24 andere Einrei-

chungen durch und hat den Jurypreis ge-

wonnen. Wir gratulieren Delphine herzlich 

zu diesem Erfolg und freuen uns, eine preis-

gekrönte Komponistin bei uns zu haben!

Delphine, erzähl mal, wie läuft so ein 

Kompositionswettbewerb?

Delphine Gallay: Die Freiburger Chorverei-

nigung (FFC) hat verschiedene Schriftsteller 

gebeten, Texte zum Thema «Ende der Pan-

demie» zu schreiben. Diese sollen dann in 

den Liedern verarbeitet werden. Es gab drei 

Kategorien: Gemischter Chor 4-stimmig, 

Gleiche Stimmen (Männer oder Frauen), 

Kinderchor (2 oder 3 Stimmen). In jeder Ka-

tegorie gab es zwei bis drei Texte zur Aus-

wahl. Die Komponisten konnten sich den 

Text auswählen und ein Musikstück von 

mindestens zwei Minuten schreiben. An-

schließend haben die Komponisten ihre 

Partitur anonym eingereicht.

Komponierst du schon lange?

Delphine Gallay: Ich glaube, meine ersten 

«richtigen» Stücke habe ich mit 26 für meine 

Hochzeit geschrieben. Ich habe gedacht, an 

diesem Tag darf ich machen was ich will und 

alle Träume verwirklichen. Meine Lieder 

wurden von meinem damaligen kleinen 

Frauenchor gesungen. Es ist eine sehr 

schöne Erinnerung. Ich habe immer wieder 

Melodien oder Rhythmen im Kopf, wo ich 

dann finde: Das kann ein tolles Lied werden! 

Das Texten liegt mir nicht so, daher kam mir 

der Wettbewerb mit einem fertigen Text ge-

rade recht. Und ich wollte sehen, ob ich das 

kann: Eine Melodie auf einen Text von je-

mand anderem zu schreiben.

Und jetzt wirst du weiter komponieren?

Delphine Gallay: Ja, ich möchte gern! Dieser 

Erfolg motiviert mich natürlich. Zuerst 

möchte ich die Lieder, die ich bis jetzt kom-

poniert habe, bearbeiten und in eine brauch-

bare Form für andere bringen. Ich habe 

mehrere Kinderlieder, aber auch immer 

wieder Satzbearbeitungen für meine Chöre 

gemacht und ich glaube, von ein paar Lie-

dern können auch andere Chöre profitieren. 

Weiterhin würde ich gerne einfache Lieder 

für gemischte Chöre schreiben. Es gibt zu 

wenig schöne, aktuelle Lieder für die ganz 

normalen «Dorfchöre».

Zu wenig Lieder? Wie meinst du das?

Delphine Gallay: Klassische Werke ha-

ben oft schwierigere Harmonien. Popli-

teratur für Chöre ist meistens schwierig. 

Neue Kompositionen sind häufig an-

spruchsvoll und für Chöre mit hohem 

Niveau geschrieben. Es bleiben nur die 

Volkslieder mit Texten, die oft nicht mehr 

aktuell sind. Da fehlt aus meiner Sicht 

etwas und das ist sehr schade! «Dorfchö-

re» sind wichtig für unsere Gesellschaft. 

Singen tut gut und verbindet Menschen. 

Singen ist auch etwas, das im Alter noch 

möglich ist und wo sich die verschiede-

nen Generationen treffen und ein ge-

meinsames Ziel haben.

Wird dein Stück aufgeführt?

Delphine Gallay: Ja, es wird im Oktober 

im Rahmen eines Konzerttags über die 

Freiburger Komponisten in Freiburg auf-

geführt. Mein Stück wird von drei ver-

schiedenen Kinderchören gesungen. Ich 

freue mich sehr darauf, aber ich bin auch 

etwas gespannt und hoffe, dass es wirk-

lich auch toll klingen wird und dass die 

Kinder es gerne singen.

CLAUDIA SALADIN, SINGVEREIN INTAKT

VEREINE 
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Das Motto der kommenden Fasnacht 2023 

lautet «Jetz muess dr Buuch wäg» und 

lässt Raum für viel Kreativität und 

fasnächtliche Ideen. Es lohnt sich bereits 

jetzt die Daten vom Freitag, 24. Februar 

bis Montag, 27. Februar 2023 rot in der 

Agenda zu markieren. Das Programm der 

Fasnacht 2023 verspricht wiederum Spass 

und viel Spektakel.

PROGRAMM DER 
FASNACHT 2023 

Am 24. Februar 2023 startet die Fasnacht 

traditionell um 19:45 Uhr «openair» im 

Städtli Wiedlisbach. Anschliessend erwartet 

die Besucher in den umliegenden Restau-

rants ein abwechslungsreiches Programm 

mit Guggenklängen und Schnitzelbank-Cli-

quen aus der Region. Nach einer kurzen 

Nacht wartet der Samstag mit einem viel-

fältigen Programm auf. Am Nachmittag fin-

det der beliebte Kindermaskenball im 

Städtli statt. Keiner zu klein, ein Fasnächtler 

zu sein! Mutige Cowboys und märchenhafte 

Prinzessinnen verbringen hier im beheizten 

Festzelt zusammen mit ihrer Familie einige 

fasnächtliche Stunden. Selbstverständlich 

dürfen hier die obligate Konfettischlacht 

und die Maskenprämierung für die Kinder 

nicht fehlen.

Am Samstagabend gehört das Festzelt voll-

ständig den grossen Narren und Närrinnen. 

Verschiedene Guggen aus nah und fern 

spielen auf und ein DJ sorgt für die richtige 

Musik. Die Barkarte lässt keine Wünsche 

offen und das breite Angebot in den Restau-

rants und Bars im Städtli rundet das viel-

seitige Angebot ab.

Am Sonntag, 26. Februar 2023, findet der 

traditionelle Umzug statt, der über die Re-

gion hinaus Zuschauer und Teilnehmer an-

zieht. Diverse Fasnachtsvereine aus nah und 

fern, Guggenmusiken und Schulklassen 

werden, angeführt von der Guggenmusik 

Stedtlihüpfer, das Städtli zum Beben brin-

gen. Am Montag findet dann der traditionel-

le Fasnachtsabschluss im Restaurant 

Schlüssel statt.

MACH MIT
AM UMZUG

Sei dabei am wunderbaren Umzug in unse-

rem schönen Städtli – mit einem Wagen, mit 

einer Gruppe oder als Einzelmaske; die 

Möglichkeiten sind unbegrenzt! Wir ver-

sprechen ein grossartiges Erlebnis kombi-

niert mit unvergesslichen Erinnerungen. 

Interessierte Personen wenden sich direkt 

an wiedlisbacher-fasnacht@gmx.ch.

SPONSOREN
GESUCHT

Die IGF organisiert alle Festivitäten mehr-

heitlich mit eigenen finanziellen Mitteln. 

Selbstverständlich sind Sponsoren immer 

willkommen, welche die Arbeiten auch in 

finanzieller Hinsicht unterstützen wollen. 

Entsprechende Anfragen können direkt an 

wiedlisbacher-fasnacht@gmx.ch gerichtet 

werden.

DANIEL BOLLIGER

INTERESSENGEMEINSCHAFT FASNACHT

FASNACHT 2023
JETZ MUESS DR
BUUCH WÄG

VEREINE 
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Am 10. Mai 2022 hat die Tagesschule 

Wiedlisbach für den schulfreien Tag ein 

Angebot aufgestellt. Das Ziel war ein 

Ausflug auf den Attisholz Spielplatz. Die 

Besammlung war um 08:15 Uhr in der 

Tagesschule. Die angemeldeten Kinder 

trafen gut gelaunt bei uns ein. Das Wetter 

war sonnig und nicht zu heiss an diesem 

Tag. Für das Angebot haben sich zahlrei-

che Kinder angemeldet, somit konnten wir 

zu zweit die Kinder begleiten.

Am Bach beim Bahnhof haben die Kinder 

bereits gespielt. Es wurden Holzschiffchen 

in den Bach geworfen und diese beobachtet.

Mit dem «Bipperlisi» fuhren wir bis zur Hal-

testelle «Bei den Weihern», von dort mar-

schierten wir gemütlich weiter durch den 

Wald. Es gab viel zu sehen, die Kinder be-

obachteten Insekten und auch die schönen 

Weinbergschnecken fanden sie toll. Durch 

das Dorf sind die Kinder in Zweierreihen ge-

laufen. Auf der Strasse fuhren grosse Last-

wagen und als ein Lastwagenfahrer noch 

seine Hupkünste von sich gab, waren die 

Kinder voll begeistert.

ZUM SPIELPLATZ  ATTISHOLZ

Als wir auf dem Areal von der ehemaligen 

Papierfabrik in Attisholz ankamen, eilten die 

Kinder schnell die Treppe der Arena hoch. 

Bei einer Betonbank konnten die Kinder ihr 

selbstmitgebrachtes Znüni einnehmen. 

Anschliessend ging der Spass los mit klet-

tern, schaukeln, springen, verstecken, und 

hüpfen. Gemeinsam haben wir für die Ge-

meinde Wiedlisbach auch noch Punkte ge-

sammelt für das Duell Schweiz bewegt.

     

Die Zeit verging wie im Fluge. Wir haben die 

Kinder zusammengerufen und haben unse-

re Rucksäcke wieder eingeräumt. Vor dem 

Mittag sind wir etwas zügig den Weg zurück 

gegangen, bis wir wieder von der Haltestelle 

«Bei den Weihern» mit dem Zug nach Wied-

lisbach zurückgekehrt sind. Zusammen 

marschierten wir zur Tagesschule, wo wir 

das bereits vorbereitete Mittagessen ge-

niessen konnten.

CLAUDIA LÜTHI, PÄD. ANGESTELLTE TAS

SCHULE

Ausflug
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SCHULE

VERLEIHUNG 
«PRIX SEKVEREIN»

Am 05. Juli 2022 war es wieder so weit, die von 

den Oberstufenschülerinnen und -schülern 

lang ersehnte Abschlussfeier fand in der Fro-

burg in Wiedlisbach statt. Nach einer kurzen 

Begrüssung durch die Lehrerschaft war es 

bereits an der Zeit, die diesjährigen Gewinne-

rinnen und Gewinner des Prix Sekvereins zu 

verkünden. Ruedi Steffen übernahm als Ver-

einspräsident die ehrenvolle Aufgabe. Er 

konnte die folgenden Personen auszeichnen:

ZNÜNIAKTION

Jeweils ein Schultag im September im Ober-

stufenzentrum Wiedlisbach ist speziell: Nicht 

zwingend wegen des Unterrichts, sondern 

viel mehr wegen der grossen Pause am Vor-

mittag. Auch dieses Jahr führte der Ehemali-

genverein die allseits beliebte Znüniaktion 

durch. Die 180 Weggli mit Schoggistängeli 

und Orangensäfte oder Schoggidrinks fanden 

wiederum grossen Anklang bei den Schüle-

rinnen und Schülern.

SEIT 1960 AKTIV

Der Verein ehemaliger Schülerinnen und 

Schüler der Sekundarstufe 1 Wiedlisbach 

unterstützt die Schule seit 1960, wenn mög-

lich jährlich, mit gezielten Beiträgen. Mit den 

gesprochenen Mitteln wird die Schule finan-

ziell unterstützt respektive den Lernenden 

etwas Spezielles ermöglicht:

• Anschaffungen von Geräten, welche die  

 Verbandsgemeinden nicht finanzieren

• Kulturelle Anlässe oder spezielle   

 Angebote für die Lernenden

• Verleihung des «Prix Sekverein» für  

 besondere Taten, ausserordentliche 

 Leistungen oder realisierte Projekte  

 an der Abschlussfeier

DAVID LANZ, SEKUNDARSCHULVEREIN WIEDLISBACH

1. RANG

Julia Studer 

für ihr Projekt «alte Bilder ganz neu»

2. RANG 
EX AEQUO

Jeremy Joel Birchmeier für sein 

Projekt «Portrait malen»

Eduarda Saiti für ihr Projekt 

«ein Buch über Heilpflanzen»

Sarina Muralt für ihr Projekt 

«Diabetes» sowie das Duo

Tobias Brasser und Manuel

Fankhauser für ihr Projekt 

«24 Stunden gamen»

Die Gewinnerinnen und Gewinner freu-

ten sich sichtlich über die grosszügigen 

Preise in Form von Geschenkgutschei-

nen und wurden von ihren Klassen ent-

sprechend lautstark gefeiert.Kontakt: Ruedi Steffen, Vereinspräsident

E-Mail info@sekverein.ch

Webseite www.sekverein.ch

Instagram @sekverein

Facebook @sekverein

Znüniaktion 2022
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100-JÄHRIGES
JUBILÄUM – 
RÜCKBLICK 

Am Sonntag, 11. September 2022, feierten 

wir als Evangelisch Freikirchliche 

Gemeinde (efg) Wiedlisbach unser 

100-jähriges Bestehen. Das Jubiläum 

startete um 10.00 Uhr in der Froburg mit 

einem Festgottesdienst.

In den knapp eineinhalb Stunden erlebten 

die rund 300 Besucher einen Sonntagmor-

gen Gottesdienst der speziellen Art. Die efg 

Wiedlisbach wird als Verein organisiert, 

deshalb war es uns von Beginn an ein An-

liegen, die anderen Vereine aus Wiedlisbach 

zu unserem Jubiläum einzuladen und sie 

anzufragen auch Teil unseres Festes zu 

sein. Erfreulicherweise erklärten sich eini-

ge Vereine bereit, mitzumachen. So kamen 

die Besucher in den Genuss einiger Lieder 

des Jodlerklubs Randflueh. Auch zauberten 

die Geräteturnerinnen und Geräteturner Mi-

ni ihre Turnkünste auf die Bühne und der 

Fussballclub setzte sich am Nachmittag 

beim Torwandschiessen ein, wo die Besu-

cher fleissig Punkte sammeln konnten. An 

dieser Stelle möchten wir nochmals ein 

herzliches Dankeschön an alle Vereine ab-

geben, welche uns an diesem Tag in irgend-

einer Form unterstützt haben.

 

 

Ein weiteres Highlight während des Gottes-

dienstes war Heinz Frei, welchen wir in ei-

nem Interview rund ums Thema Dankbar-

keit besser kennenlernen durften. Heinz ist 

in seinem Leben durch viele Höhen und Tie-

fen gegangen und trotz allem dankbar für 

sein Leben. Das ermutigt uns als Kirche, 

trotz vielen guten wie auch weniger guten 

Erlebnissen in der Vergangenheit, dankbar 

zu sein. Dankbar für das Vergangene, die 

Anfänge der efg, auch dankbar für das Ge-

genwärtige und gleichzeitig voller Zuver-

sicht auf die Zukunft, auf das, was noch 

kommt… in den nächsten 100 Jahren!

 

Joël Sommer nahm uns in seinem Input mit 

in die langjährige Geschichte der efg, mach-

te in Anlehnung an vergangene Ereignisse 

im alten Städtliturm aufmerksam auf das, 

was uns als Freikirche wichtig ist: Liebe und 

Barmherzigkeit praktizieren, wie Jesus uns 

ein Beispiel gegeben hat, dabei für alle offe-

ne Türen haben. (Einer unserer Werte: 

Chumm wie de bisch! Aufgedruckt auf die 

T-Shirts der Festcrew, machte das, wofür 

wir einstehen, sichtbar).

100-JÄHRIGES

Umrahmt wurde der Gottesdienst zudem 

von unserer efg Dancecrew, den «Heaven 

Thunder» und der Lobpreismusik unserer 

efg-Band. Natürlich war die Jubiläumfeier 

mit dem Festgottesdienst noch nicht zu En-

de! Bei schönstem Herbstwetter wurden 

Burger, Älplermagronen oder Suppe geges-

sen, ein kühles Bier genossen und mit Rot-

wein angestossen.

Verkleidet als «Abt von St.Urban» führte 

Joel Sommer am Nachmittag die Besucher 

durch den Wehrturm, dem Wahrzeichen von 

Wiedlisbach. Anekdoten zum Schmunzeln, 

geschichtliche Hintergründe, Treppenstei-

gen bis unters Dachgebälk und eine nicht 

alltägliche Aussicht aufs Hinterstädtli er-

warteten zahlreiche Interessierte im Turm, 

dort, wo die Geschichte der efg vor 100 Jah-

ren ihren Anfang nahm.

Auch die Kids kamen auf ihre Kosten. Nebst 

dem FC Torwandschiessen tobten sie sich 

am Basteltisch, in der Hüpfburg und auf den 

Crazy Carts aus. Ein rundum gelungenes 

Fest, welches mit einem guten Kaffee, einer 

feinen Torte oder einer süssen Glace abge-

rundet wurde.

Rund einen Monat (beim Schreiben dieses 

Textes) ist es her, seit wir das Fest 

gefeiert haben. Wir als OK-Team haben 

ein erstes Resümee gezogen. Unser Fazit: 

Ein wunderbarer Tag, welchen wir ganz 

bestimmt nicht erst in 100 Jahren 

wiederholen werden!

EVANGELISCH FREIKIRCHLICHE GEMEINDE

 WIEDLISBACH

Jubiläum
VEREINE 
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Bereits sind schon wieder 10 Monate 

vergangen und wir nähern uns in grossen 

Schritten dem Jahresende. Vieles haben 

wir in diesem Jahr erlebt, gelernt und 

erreicht. Viele Stunden haben wir gearbei-

tet, gelernt und mit viel Herzblut und 

Schweiss das Vereinsleben mit allen 

Hürden gemeistert. Unzählige schöne 

Monatsübungen und Vereinsevents durften 

wir erleben, wir haben zusammen gelacht 

und positive Erlebnisse geschaffen.  Als 

einer der Höhepunkte reisten wir am 10. 

September 2022 ins Lötschental zu Danis 

Lamm. Unser Kassier Beat chauffierte uns 

im Bus von Wangen an der Aare nach 

Blatten. Selbstverständlich durfte 

unterwegs ein Znünihalt nicht fehlen.

Im schönen Blatten angekommen, erwarte-

te uns bereits die Sonne und ein top moti-

vierter Dani. Nach einer kurzen Erklärung 

über die Region und die Traditionen, stellten 

wir uns in zwei Teams Spielen wie Tschär-

rättu, Mischlu, Ring loifen, Naglu und Burdi 

Seil Triäglu gufru.
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VEREINSREISE 
NACH BLATTEN

SAMARITERVEREIN

Sowohl sportliche Ambitionen, als auch ver-

steckte Talente kamen schnell zum Vor-

schein. Mit unterschiedlichen Ergebnissen, 

aber mit durchgehend viel Freude, schlos-

sen wir den Wettkampf ab. Alle Teilnehmer 

erhielten zur Belohnung einen Wettkampf-

preis in Form von einem hausgemachten 

Gebäck. Unser Sieger Alex erhielt dazu noch 

weitere regionale Spezialitäten. Nach die-

sem hohen Kalorienverbrauch, begaben wir 

uns ins nahelegende Restaurant Edelweiss. 

Die Küche verwöhnte uns mit einem feinen 

Wildessen und guten Getränken. Leider 

hatte das Dessert nur noch bei wenigen 

Platz. Somit begaben wir uns auf einen Ver-

dauungsspaziergang durch das Dorf.

Die an diesem Tag stattfindende Schafschau 

sorgte dank den hübschen Schafen für viele 

Fotos. Gut genährt und mit viel Sonne im 

Gesicht, machten wir uns auf den Heimweg. 

Ein wundervoller Tag mit tollen Erlebnissen 

ging zu Ende.

In den nächsten Wochen stehen wieder 

Übungen und Sanitätsdienste an, bevor wir 

das Jahr dann mit dem Chlousehöck aus-

klingen lassen. Bereits im Januar 2023 star-

ten wir dann mit der Hauptversammlung in 

ein neues Vereinsjahr. Die Planung dazu 

läuft auf Hochtouren und so viel kann ver-

raten sein, es wird spannend bleiben.

ANDREA HAEFELI

SAMARITERVEREIN AARE-JURASÜDFUSS

Mehr Informationen 

finden Sie auf 

unserer Webseite.

 Jurasüdfuss
VEREINE 
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VEREINE 

WIR HABEN WIEDER
GESTARTET

Nach einem Unterbruch von fast zwei Jahren freuen wir 

uns wieder zusammen singen zu dürfen. Es war nicht 

einfach, die Zeit zu überbrücken und mit allen Mitglie-

dern wieder zu starten. Wir sind dankbar, dass es keine 

negativen personellen Veränderungen gab! Im Gegen-

teil, wir durften vier neue Mitglieder in unseren Reihen 

begrüssen. Seid willkommen. Trotz des unermüdlichen 

Einsatzes unseres Dirigenten, Lukas Freudiger, erreich-

ten wir am Bernisch-Kantonalen Jodlerfest in Ins die 

Klasse 3, welche zwar genügend ist, aber doch eine bes-

sere Klassierung angestrebt war. Lukas wird in ein paar 

Wochen die anspruchsvolle, 2,5-jährige Ausbildung zum 

diplomierten Chorleiter/Jodel-Dirigenten abschliessen. 

Wir wünschen ihm bereits heute viel Glück. Sein und 

auch unser Ziel ist es, inskünftig bessere Klassierungen 

zu erreichen. Die Grundsteine dazu sind gelegt. Auch in 

Wiedlisbach durften wir in diesem Jahr an verschiede-

nen Anlässen die Zuhörer mit unseren Liedern erfreuen. 

Vielen Dank an alle, die uns dabei unterstützen und sich 

am Jodelgesang erfreuen.

Wir sind zuversichtlich, dass wir am 25. März 2023 

wieder einen Unterhaltungsabend in der Froburg 

Wiedlisbach durchführen können. Reservieren Sie 

sich das Datum schon jetzt.

RUEDI SPÖRRI, SEKRETÄR

.jodlerklub-Randflueh

 NEUE AKTIVMIT- 
 GLIEDER SIND 
 IMMER HERZLICH  
 WILLKOMMEN.
 

 Zäme stah, eis singe und Kamerad - 

 schaft pflege wär das au öppis für   

 Dich? Den mäld Di bim  

 Lukas Freudiger 

 T 076 395 77 76
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SCHULE

BESUCH 
OZW

Am Dienstag, 30. August 2022 besuchten 

wir mit allen Schüler/innen der 

8. Klasse die BIM in Olten. 

Die BIM ist eine Berufsinfomesse, bei der 

man sich über alle möglichen Berufe in-

formieren kann. Mit Zug und Bus ging es 

für uns nach Olten. Wir waren uns nicht 

ganz sicher, ob der für uns richtige Beruf 

dabei sein wird, aber wir blieben auf jeden 

Fall optimistisch. Nach einer kurzen Ein-

führung am Eingang durften wir auf das 

Gelände. Insgesamt gab es drei Sektoren, 

immer nach circa 45 Minuten wechselten 

wir in den nächsten Bereich. Im ersten, 

der sich draussen befand, wurden Berufe 

vorgestellt, die meistens draussen ausge-

führt werden. Unter anderem gab es Bau-

arbeiter, Förster oder die Schweizer Ar-

mee. Uns haben die ersten Berufe nicht so 

interessiert und deshalb haben wir die Zeit 

genutzt und uns auf einem Geländeplan 

alle Stände eingezeichnet, die wir besu-

chen wollten. Durch einen Lautsprecher 

kam die Durchsage, man solle sich in den 

nächsten Sektor begeben. Schon an einem 

der ersten Stände haben ein Mann und 

eine Frau zum Thema Berufswahl beraten 

und uns gezeigt, wie man auf der Website 

seinen Traumjob finden kann. Sie informier-

ten uns über Jobs, für die wir uns interes-

sierten. Ebenfalls durften wir von einem 

professionellen Koch eine Suppe probieren. 

Im dritten und somit letzten Abteil gab es ein 

paar Stände, die uns interessierten, vor al-

lem die medizinischen Berufe. Einer der 

Stände war für das Spital in Solothurn. 

Plötzlich sahen wir, dass man sich am Stand 

der Dropa Drogerie schminken lassen konn-

te. Wir haben uns natürlich nichts dabei ge-

dacht und haben uns auf den Stuhl gesetzt. 

Die ältere Dame hat uns einen Eyeliner-

strich gemacht, der uns nicht so gut gefallen 

hat. Im Anschluss gingen wir direkt aufs Klo, 

um uns abzuschminken. Im Nachhinein 

kann man darüber lachen, und wir haben ein 

unvergessliches Erlebnis erlebt. 

Wir haben den Tag sehr lustig, schön und 

interessant in Erinnerung behalten.

ZOE HEINIGER UND ZAÏRA BÜRGI, KLASSE 2B OZW
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Brudermann’s Gärten GmbH
4537 Wiedlisbach

Gerzmattstrasse 11
Tel. 032 / 636 42 18

Gartengestaltung
Neuanlagen

Umänderungen
Unterhalt und Pflege

Sträucher- und Baumschnitt
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WAS MACHT  
EIGENTLICH DER
LANDFRAUENVEREIN?

Dem Landfrauenverein Wiedlisbach & Berg 

gehören Frauen aus verschiedenen Ge-

meinden an. Gerne teilen wir mit Ihnen un-

ser Halbjahresprogramm für das Jahr 2023.

Folgende Aktivitäten sind geplant:

JANUAR
Brotbackkurs

Montagnachmittag

16. Januar 2023

Vortrag REDOG 

(Rettungshunde im Dienst)

Donnerstagabend

26. Januar 2023

FEBRUAR
Bowling

Donnerstagabend

09. Februar 2023

Lotto

Donnerstagnachmittag

23. Februar 2023

MÄRZ
Hauptversammlung

Mittwochnachmittag

08. März 2023

Osterdekoration gestalten

Donnerstagnachmittag oder -abend

16. März 2023

APRIL
Modeschau bei Minder Mode

Dienstagabend

04. April 2023

Nähkurs Chörbli

Mittwochnachmittag oder -abend

26. April 2023

MAI
Maibummel

Mittwochabend

10. Mai 2023

Wildbienenhotel bauen

Dienstagnachmittag oder -abend

23. Mai 2023

JUNI
Minigolf spielen

Donnerstagabend

01. Juni 2023

Besichtigung Wildtierstation

Mittwochnachmittag

14. Juni 2023

Auch nicht Mitglieder dürfen gerne an unse-

ren Anlässen teilnehmen. Interessierte Per-

sonen können sich für weitere Informationen 

(Zeit, Ort, Kosten, Anmeldeschluss etc.) bei 

Doris Rohn melden. Wir freuen uns darüber.

Doris Rohn, T 032 636 23 01

E-Mail darohn@ggs.ch

HERZLICHST EUER

LANDFRAUENVEREIN WIEDLISBACH & BERG

VEREINE 
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Diesen Sommer im August feierte das Pfa-

diheim der Pfadi Bipp-Wiedlisbach in Ober-

bipp sein 60-jähriges Bestehen mit einem 

gelungenen Heimfest. Pünktlich zu diesem 

feierlichen Ereignis konnte die Renovation 

FUTURA abgeschlossen werden. In unzähli-

gen Arbeitsstunden wurde durch Mithilfe 

vieler lokaler Handwerker, Privatpersonen 

und Pfadfinderinnen und Pfader ein Umbau-

projekt realisiert, das sich sehen lassen 

kann. So wurde etwa eine neue Industriekü-

che eingebaut, ein neuer Schlafraum mit 

Kajütenbetten erstellt und die ganze Warm-

wasseraufbereitung modernisiert. 

Innen wurde das ganze Haus neu gestrichen 

in modernen und heimeligen Farbtönen. Der 

Sanitärbereich wurde um ein Waschbecken 

ergänzt und die Heizung erneuert. Möglich 

war dieser Umbau nur dank der grossen Be-

teiligung der Bevölkerung und der Gemein-

den, welche der Pfadi finanziell einen sol-

chen Spielraum gaben. 

Allen deshalb ein riesiges Dankeschön, 

oder wie man in der Pfadi sagt: M-E-R-C-I!

60. JAHRE PFADIHEIM OBERBIPP

ERÖFFNUNGSFEST
NACH DER SANIERUNG

VEREINE 

Pfadiheim Oberbipp

Das idyllisch gelegene Vereins-

haus, das Pfadiheim Rützelen in 

Oberbipp, wird an Externe vermie-

tet und eignet sich für Feste, Lager, 

Firmen- und Vereinsanlässe glei-

chermassen. Ein heller Aufent-

haltsraum für bis zu 50 Personen 

sowie drei Schlafräume und eine 

grosse Spielwiese mit Feuerstelle 

zeichnen das Pfadiheim aus.

Infos: pfadiheim-oberbipp.ch 
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60. JAHRE PFADIHEIM OBERBIPP

ERÖFFNUNGSFEST
NACH DER SANIERUNG

VEREINE 

BUNDESLAGER 
«MOVA – ON Y VA!»

Das Bundeslager der Pfadibewegung Schweiz 

ist Geschichte. Die 30’000 Pfadis und 5‘000 

Helferinnen und Helfer (Rover) haben das 

Goms im Kanton Wallis wieder verlassen. 

Darunter auch 23 Wölfli, 25 Pfadis, zwei Pi-

os, fünf Rover und 20 Leitende der Pfadi 

Bipp-Wiedlisbach und teils Pfadi Oensingen. 

Es bleiben leuchtende Augen, wenn sie da-

heim vom Lager erzählen, neue Freund-

schaften, die vielleicht ein Leben lang blei-

ben und Erinnerungen, die sie nie missen 

möchten. Auf dem ehemaligen Militärflug-

platz Ulrichen wurde auf einer Länge von 3.5 

km und 1 km Breite eine Zeltstadt mit Not-

fallspital, dem eigenen UKW-Radiosender 

«sonar», ein Funkturm, viele Kantinen, eine 

Verpflegungszentrale und eine riesige Kon-

zertbühne aufgebaut.

DAVID LANZ, PFADI BIPP-WIEDLISBACH

WOLFSTUFE IM
BULA – EIN ERLEB-
NISBERICHT

Diesen Sommer ging es gemeinsam mit den 

Wölfli der Pfadi Oensingen endlich ins langer-

sehnte Bundeslager. Am Sonntag reisten wir 

per Zug ins Obergoms VS. Bereits bei der An-

fahrt staunten wir alle über den riesigen La-

gerplatz und die grossen Bauten, die wir am 

Zugfenster entdeckten. Schnell stellten wir 

unsere Zelte auf und genossen ein feines 

Znacht bei der Pfadistufe. Bereits am ersten 

Lagertag haben wir viel erlebt. Nebst dem 

Entdecken des Lagerplatzes, durften wir am 

Abend an einer unvergesslichen Eröffnungs-

show und der 1. Augustfeier mit Konzert der 

Band Hecht teilnehmen. Leider brach jedoch 

am Nationalfeiertag auch der Vulkan auf mo-

va aus und alle Bewohner der Kontinente 

mussten nun gemeinsam mit uns herausfin-

den, wie wir ihn wieder beruhigen können. 

Mithilfe der Vulkangöttin, fanden wir schliess-

lich im Laufe der Woche heraus, dass wir wie 

der Bewohner unseres Kontinents, namens 

Fidu der Frosch, hüpfen müssen. Nebenbei 

durften wir während des Lagers Spiele aus 

der ganzen Welt kennenlernen, einen Work-

shop zum Thema Gewalt besuchen und auf 

dem Golfplatz Andermatt lernen, wie man 

Golf spielt. An der Schlussfeier schafften wir 

es schliesslich mithilfe von allen 30'000 Pfa-

dis, den Vulkan zu beruhigen und den Bewoh-

nern von mova zu helfen. Dies musste dann 

gefeiert werden und wir erlebten einen spek-

takulären Abschluss des Lagers mit Konzert 

und Drohnenshow. Schliesslich war es für 

uns bereits wieder Zeit, die Heimreise anzu-

treten. Es war jedoch ein unvergessliches Er-

lebnis, mit Erinnerungen, die uns noch Jahre 

begleiten werden.

MIS BEST, CHAI (LEITERIN)

DAS ABENTEUER 
BEGINNT HIER!

Pfadi bedeutet unvergessliche Erlebnisse, 

Freundschaften fürs Leben und viel Spass 

mit Kindern und Jugendlichen im gleichen 

Alter. Bist du gern draussen in der Natur, 

willst spannende Abenteuer erleben und im 

Sommer mit deinen Freunden im Zelt über-

nachten? Dann mach mit bei der Pfadi!

KONTAKT

Adrian Hächler, Vereinspräsident 

lego@pfadi-bipp-wiedlisbach.ch

Internet: pfadi-bipp-wiedlisbach.ch

Instagram: 

_pfadi_bipp_wiedlisbach
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Unsere Dienstleistungen 
im Gesundheitszentrum Jura Süd,  
Niederbipp  
 Hausarztpraxis - neu ausgebaut und renoviert
• Dr. med. Grischa Marti
• Dr. med. Barbara Nesti
• Dr. med. Ursula Peterhans-Löffel
• Med. pract. Isabel Marie Hofer

Spezialsprechstunden
•  Chirurgie
• Gynäkologisches Ambulatorium
• Hand- und Plastische Chirurgie 
• Kardiologie
• Orthopädie und Traumatologie
• Wirbelsäulenmedizin und -chirurgie
• NEU Urologie 
• Wundambulatorium 

Therapien und Beratungen
• Beckenbodentherapie
• Ergotherapie
• Gynäkologie
• Psychiatrisches Ambulatorium
• Physiotherapie

Anmeldung

Montag – Freitag, 08.15–12.00 Uhr 
und 13.00–17.00 Uhr

T 032 633 71 71

Wir freuen uns auch 
auf neue Patienten.

180x130_Inserat_Dorfzeitung_GZ_Jura_Süd_KW46_2022.indd   1180x130_Inserat_Dorfzeitung_GZ_Jura_Süd_KW46_2022.indd   1 22.09.2022   14:59:5522.09.2022   14:59:55
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ÄLTER 
WERDEN 
WIR 
EIN LEBEN 
LANG

PRO SENECTUTE IST 
DIE FACHSTELLE 
FÜR FRAGEN RUND 
UM DAS ALTER UND 
ALTERN. 

Ganz unabhängig davon, ob Sie mit einer 

Fachperson Ihre persönlichen Anliegen 

besprechen, sich sportlich oder kulturell 

betätigen, ein Dienstleistungsangebot in  

Anspruch nehmen wollen oder sich 

freiwillig engagieren möchten.

PRO SENECTUTE

Wir beraten und informieren

•  Sozialberatung

•  Gemeinwesenarbeit

•  Soziokultur

Wir bewegen und bilden

•  Bewegung und Sport 

•  Bildung und Kultur

Fragen zur Gesundheit

•  Gesundheitsförderung

Wir unterstützen im Alltag

•  Administrationsdienst

•  Büroassistenz 

•  Treuhanddienst

•  Steuererklärungsdienst

•  Besuchs- und Begleitdienst

•  Mahlzeitendienst

•  Reinigungsdienst

Sind Sie freiwillig dabei?

•  Erwachsenensport 

•  win3 – drei Generationen

  im Klassenzimmer

PRO SENECTUTE 
KANTON BERN

Telefon 031 359 03 03

info@be.prosenectute.ch,

be.prosenectute.ch 

Spendenkonto

CH98 0900 0000 3000 0890 6

Jetzt mit TWINT spenden

VEREINE 
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ZU GUTER LETZT

DEZEMBER

JANUAR

FEBRUAR

05. Gemeindever-

sammlung

Einwohnergemeinde 

Wiedlisbach

Froburg

08. Weihnachtsfeier Verein 65plus 

Seniorennachmittage

Froburg

09. Tanznacht40.ch Soho Club Wangen a.A.

13. Lismernachmittag Verein 65plus 

Seniorennachmittage

Tearoom Pöstli

01. Fasnachts-

eröffnung und 

Neujahrsapéro

Heregäägger Zunft und 

Einwohnergemeinde 

Wiedlisbach

Kassenplatz

13. Tanznacht40.ch Soho Club Wangen a.A.

18. Kasperlitheater Kellertheater 

Wangen a.A.

Soho Club 

Wangen a.A.

24. Senioren-

nachmittag: 

Gottfried und Elise

Verein 65plus 

Seniorennachmittage

Froburg

28. Pony M Kellertheater 

Wangen a.A.

Soho Club 

Wangen a.A.

10. Tanznacht40.ch Soho Club Wangen a.A.

11. Cenk Kellertheater 

Wangen a.A.

Soho Club 

Wangen a.A.

ADRESSEN &  
TELEFONNUMMERN

Gemeindeverwaltung Wiedlisbach

Hinterstädtli 13 | Wiedlisbach

Tel. 032 636 27 26 | Fax 032 636 37 53

MAIL: GEMEINDEVERWALTUNG@WIEDLISBACH.CH
WWW.WIEDLISBACH.CH 

Öffnungszeiten

Montag und Mittwoch, 8 Uhr bis 12 Uhr

Dienstag, 8 Uhr bis 12 Uhr

13.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Donnerstag, 8 Uhr bis 12 Uhr  

13.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Freitag, 8 Uhr bis 14 Uhr

Werkhof Wiedlisbach

Baselstrasse 23 a | Wiedlisbach

Tel. 032 636 27 65

Feuerwehr Jurasüdfuss

Kommandant Adrian Eichelberger

Wiedlisbach | Tel. 079 330 72 69

Schulen Wiedlisbach

Primarschule | Bielstrasse 6

Wiedlisbach | Tel. 032 636 26 11

Oberstufenzentrum

Bielstrasse 10 | Wiedlisbach

Tel. 032 636 29 81 

Pass- und Identitätskartendienst

Melchnaustrasse 28 | 4900 Langenthal

Tel. 031 635 40 00

WWW.SCHWEIZERPASS.CH 

Reformierte Kirchgemeinde Oberbipp

Pfarramt | Wiedlisbach

Tel. 032 531 96 43

Sekretariat | Oberbipp

Tel. 032 531 96 40

Pastoralraum Oberaargau

Turmweg 3 | 3360 Herzogenbuchsee

Tel. 062 961 17 37

Notrufe

Sanität / Rettungsdienst | Tel. 144

Polizei | Tel. 117

Feuerwehr | Tel. 118

SRO Spital Langenthal | Tel. 062 916 31 31
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Wir heizen Wiedlisbach ein! 

✓ erneuerbar
✓ C02-neutral
✓ aus unserem Wald

fernwärme burgergemeinde 
wiedlisbach 
032 530 50 76 fernwaerme@bgwiedlisbach.ch 

Burgergemeinde 
Wiedlisbach 


